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VOLKSSCHULE ADNET 1 6 2 7 2 6

BLATT 1

LAGEPLAN M 1_500

GRUNDRISS ERDGESCHOSS M 1_200

SCHNITT M 1_200

SCHWARZPLAN M 1_2000

Die gewünschte Erweiterung der Räumlichkeiten der
Volksschule und das vorgegebene Verkehrskonzept
führen zu einer Aufstockung des Gebäudes. Das erste
Obergeschoß des bestehenden Gebäudes wird
abgetragen und durch einen 2-geschoßigen L-förmigen
Baukörper mit Auskragungen an 3 Seiten ersetzt.

Höhe und Form des Baukörpers lassen die beiden
Schulen räumlich näher aneinander rücken und
erzeugen damit das Bildungsareal.

Der S-förmige Dorfplatz/Schulhof verstärkt die Zusammengehörigkeit der
beiden Schulen und erlaubt die Gestaltung von verschiedensten Bereichen
der Freizeitaktivitäten.

Der Haupteingang wird Richtung Westen verlegt, näher an den der MS
gerückt und durch die darüber liegenden Räume der Nachmittagsbetreuung
überdacht. Auf diesem Vorplatz können sich Eltern und Kinder sicher (im
Niveau abfallende Straße im Vergleich zum Platz) und geschützt vor der
Witterung sammeln, Veranstaltungen können abgehalten werden.

Im Südosten erweitert sich der Dorfplatz und bietet unter anderem überdachte
Außenflächen.

Vom Dorfplatz gelangen die Volksschüler gefahrlos und barrierefrei zum
Sportplatz auf dem Gelände der MS.

Das Verkehrskonzept wird in groben Zügen übernommen. Im Bereich der Zufahrten wird die neue Sportplatzstraße
auf das natürliche Gelände abgesenkt und die im nördlichen Bereich befindliche Stellplätze sowie der Gehweg von
einer begrünten Pergola überdacht. Damit wird ein uneingeschränkter Weitblick ab dem Erdgeschoß der Schule auf
die Landschaft ermöglicht, das Lärmniveau gesenkt, der Verkehr entschleunigt und die Sicherheit der Schüler
erhöht.

Die Zufahrt für Busse und Einsatzfahrzeuge über den Dorfplatz bleibt erhalten. Die Bushaltestelle wird in Richtung
überdachten Haupteingang vorgezogen.

Die Zufahrt für Fahrräder zu den überdachten Fahrradstellplätzen unter der Auskragung am Dorfplatz bleibt
gegeben.

Die beiden Enden des Dorfplatzes werden durch einen um das Gebäude laufenden Fußweg miteinander verknüpft,
sodaß eine barrierrefreie und sichere Bewegung von Schülern und Fußgängern gegeben ist.

Kiss and Go verbleiben an derzeitiger Position.


